
	[image: ]KREISVERBAND MÖNCHENGLADBACH DER 

GARTENFREUNDE E.V.




	ERLÄUTERUNG DER BEWERTUNGSKRITERIEN FÜR ANLAGE

	Lfd.Nr.
	Bewertungserläuterungen
	Punkte

	01
	Gesamteindruck

Gestaltung der Gesamtanlage incl. Einzelgärten; Wege, Plätze, Auswahl und Anordnung der Bepflanzung, Wasserflächen
Pflegezustand / Sauberkeit der Anlage
Wege, Plätze, Begleitgrün/ Hecken, Zäune und Tore, Bänke
Pflegezustand der Einzelgärten, Einhaltung der Gartenordnung	

	30

	02
	Ökologischer Wert der Anlage

Vielfalt der biologischen Maßnahmen; Insektenhotels, Totholzhaufen, Trockenmauern, Vogeltränken; Auswahl der Pflanzen / Artenvielfalt, heimische/nützliche Arten
Kompostieranlage
Bodenschutz durch Mulchen / Abpflanzen

	30

	03
	Einzelgärten

Anteil der Nutzflächen / Wahrung des Grundgedankens einer Kleingartenanlage
Einfassungen und Hecken und deren Schnittzustand 
Sichtachsen freihalten Lauben 

	30

	04
	Vereinsanlage

Vereinshaus / Unterhaltungszustand, Gestaltung, Sauberkeit Toilettenanlagen 
Gemeinsame Lagerräume, Maschinen und Geräte

	30

	05
	Wert der Anlage als öffentliches Grün
 
Lehrpfade und Lehrgärten
Öffentliche Nutzbarkeit der Anlage/Erholungsfaktor
Freiflächen, Wege, Bänke, Spielplätze 
Förderung der sozialen Kontakte / Seniorenheime, Schulen, Kindergärten 
Durchführung von Veranstaltungen, die für soziale Einrichtungen abgehalten werden  

	30

	06
	Vereinsführung

Eindruck der Vereinsführung / Engagement, Präsentation
Förderung der Gemeinschaft und Integration durch aktive Einbringung der Mitglieder und deren Kinder
Schaukästen / Aktualität, Angebote
[bookmark: _GoBack]Fachberatung / Schulungen / Termintreue Abfrage Verband 

	30




	ERLÄUTERUNG DER BEWERTUNGSKRITERIEN FÜR ANLAGE

	Lfd.Nr.
	Bewertungserläuterungen
	Punkte

	07
	Erneuerungen / Verbesserungen im letzten Jahr

mündliche Abfragen an den Vorstand / Berichte / Sichtkontrollen
Verbesserungen des Zustandes der Anlage 
Eigeninitiativen / Selbstfinanzierungen

	30

	[bookmark: _Hlk229379942]08
	Fachberatung

Fachberatung im Verein durch eigene Fachberater
Vorträge und Praxisanleitungen
Lehrfahrten 
Ausbildung von Mitgliedern zu Fachberatern / Teilnahme an Fachberaterlehrgängen und Prüfung im integrierten Pflanzenschutz	

	30

	09
	Kinderfreundliche Leistungen

Gestaltung und Pflege von Spielplätzen
Anschaffung und Wartung von Spielgeräten 
auf die Jahreszeit bezogene Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Kindergartengruppen und Schulklassen	

	30






	ERLÄUTERUNG DER BEWERTUNGSKRITERIEN FÜR EINZELGÄRTEN

	Lfd.Nr.
	Bewertungserläuterungen
	Punkte

	01
	Gestaltung
(Erholungs-, Nutzgarten, Wasserflächen, Pergolen)

Gestaltungsharmonie des Gartens einschließlich der Auswahl der verwendeten Materialien, Wegeführungen und Anordnung von Sitzecken bzw. Freisitzen unter Berücksichtigung der Gartenordnung

	20

	02
	Gestaltungs- und Unterhaltungszustand der Laube

Harmonie und Anordnung zum Garten, Gestaltungs- und Unterhaltungszustand, "Der Blick hinter die Laube", Wasserversorgung und Regentonnen.

	20

	03
	Gehölze und Hecken

Auswahl für den Kleingarten geeigneter Gehölze, deren standortgerechte Verwendung, Schnitt und Pflege.

	20

	04
	Blumenschmuck im Garten

Auswahl von Sommerblumen und Stauden, deren Verwendung und die Gestaltungsharmonie. Berücksichtigt werden soll die Eigenanzucht.

	40

	05
	Pflegezustand des Gartens

Pflege der Kultur-, Pflanz- und Rasenflächen, der Wege, Bodenbearbeitung und Bodenpflege.

	40

	06
	Schnittzustand und Abstand der Obstgehölze und Beerensträucher

Auswahl der Obstbäume und Beerensträucher, fachgerechter Pflege- und Erhaltungsschnitt sowie artgerechter Abstand.

	20

	07
	Kompostanlage und Kompostpflege

Standort (schattige Lage), Lagerung, Art der Kompostbehälter, Größe, Aussehen, Belüftung, Kompostzustand, Pflege und Verwendung.

	50

	08
	Auswahl und Stand der Gemüse- und Kräuterkulturen

Kultur- und Gesundheitszustand, Anbaumethoden (Hügelbeet, Hochbeet, Gewächshaus usw.), Fruchtfolgen, Mischkulturen, Auswahl und Vielfalt.

	40




	ERLÄUTERUNG DER BEWERTUNGSKRITERIEN FÜR EINZELGÄRTEN

	Lfd.Nr.
	Bewertungserläuterungen
	Punkte

	09
	Allgemeiner Pflanzenschutz im Garten

Gesundheitszustand der Obst- und Ziergehölze sowie der Gemüsekulturen, Blumen und Stauden.

	20

	10
	Ökologie

Biologische Maßnahmen zum Schutz der Nützlinge wie Vögel, Insekten, Reptilien, Bienen und Bodenlebewesen - durch Nistkästen, Futterhäuser, Totholzhaufen, Wasserflächen, Wildkräuter, Igelkuppeln, Ohrwurmschlafhöhlen, Insektenhölzer (mit Bohrlöchern), Florfliegen- und Hummelkästen, biotechnische Maßnahmen wie z.B. Schneckenfallen, Kohlfliegenkragen, Gelbtafeln, Schutznetze, Vlies.

	30
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